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Während dieser hügligen und abwechslungsreichen Wanderung wandern Sie erst aufwärts durch die schönen Wälder von Sint Jansberg, dann geht es an Wiesen und Ländereien mit weiter Aussicht vorbei. Dann tauchen Sie wieder in den Wald rein und passieren einen prächtig gelegenen Waldsee. Der Rückweg verläuft kurz durch das Dorf Milsbeek und eine Weile am Mookersee mit seinem Jachthaven entlang. Selber Proviant mitnehmen, unterwegs stehen einige Bänke. Am Ende kann man sich mit einem leckeren Eis verwöhnen.
Startadresse: IJssalon Clevers, Muldershofweg 7, Plasmolen.  (Auf dem Parkplatz parken).
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GPS-Abstand: 9300m m   

Laufzeit: 2 St.   

Höhenunterschied: 72 m
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699. PLASMOLEN 9,3km

1.   Mit dem Rücken zum Eissalon geht man R an den Cafés vorbei, an der Kreuzung vor dem 
VVV-Büro (Verkehrsverein, Touristinfo) und dem Pannenkoekenbakker R. Vorsichtig die   Vorfahrtstaße überqueren und R über den Radweg gehen. Dann nach 100 m am Pfannkuchenrestaurant vorbei L durch die Kiekkergsebaan. Hinter dem Restaurant am 
3-Sprung L in den Waldweg gehen (Molenweg). Am Ende GA über den schmalen Asphaltweg (Molenweg). 50 m vor dem ersten Haus R in den Kiesweg reingehen. Nach einem Schlagbaum wandert man GA in das Naturgebiet St.-Jansberg rein. Es geht an einer Bank vorbei, dann nach 
30 m den ersten Waldweg scharf R aufwärts einschlagen (gelb/rot). Dann nach 20 m am 
3-Sprung L in den Waldweg nach oben gehen (gelb/rotes X). Oben an der Kreuzung L in den Waldweg rein (Reiterweg). Einige Zeit auf diesem aufwärtsführenden Weg bleiben. 

2.    Ganz oben am 3-Sprung begibt man sich GA in den geraden Waldweg nach unten (Reiterweg). Alle Seitenwege ignorieren und dem Waldweg bis zum Waldrand folgen. GA über den Feldweg. An der T-Gabelung mit Schlagbaum dreht man nach R in den Feldweg rein. Am Ende GA über die geteerte Straße an einigen Häusern vorbei. An der T-Gabelung R an 2 Bänken vorbei. An der nächsten T-Kreuzung vor Haus Nr. 3 L gehen. Nach 30 m R in den Feldweg rein (St. Jansberg 1). (Hunde sind an der Leine zu führen.) Nach dem Haus bleibt man GA auf dem Fußweg. An der 
T-Gabelung R in den Feldweg. Am 3-Sprung mit Schlagbaum und Schildchen St. Jansberg L in den nach unten führenden Waldweg (gelb/rot). Am 5-Sprung mit Wegweiser L Richtung Gennep (Reiterweg). (Nach 30 m kann man R in den Weg reingehen, um einen Eiskeller zu sehen.)

3.    Am 3-Sprung mit Knotenpunkt 78 geht man R (77). An der Kreuzung mit dem weißen Pfeil L in den Waldweg nach unten. Unten an der 
Y-Gabelung nimmt man den geraden Weg, der oben am schönen Waldsee vorbei läuft. An der Kreuzung mit Markierungspfählchen GA am nächsten See entlang (weiß/rot). Die Treppen runtergehen und an der T-Kreuzung mit Markierungspfahl L (weiß/rot). Nach 150 m am 
3-Sprung R über den Kanal (weißer Pfeil) und dann GA durch das Klapptor. Dem Grasweg GA folgen und am Ende durch ein weiteres Klapptor. Man erreicht eine Bank, die nach 5,6 km eine Pause anbietet. Hier an der T-Gabelung mit Knotenpunkt 77 R über den schmalen Asphaltweg (76). Längere Zeit auf diesem Weg bleiben  bis zum 3-Sprung in Milsbeek (Knotenpunkt 76).

4.   Hier GA wandern (75, Rozenbroek). Seitenweg links ignorieren (Heiveld). An der Kreuzung mit Knotenpunkt 75 R (Langstraat).    Nim den ersten weg L (Vagevuur).  Vorsichtig die   Vorfahrtstaße überqueren und GA. Nim den ersten Weg R und gehe dan wieder L bis zum den See. Hier R und dann geht man R an einem Gebäude vorbei nach oben. An der T-Gabelung L und auf dem Weg am kleinen Strand entlang bleiben.  

5.   An der T-Gabelung am Waldrand L an einem Toilettengebäude vorbei (gelb/rot). Am Eisentor vorbei und dem Waldweg GA durch das Naturgebiet de Zevenbergen (rot) folgen. Einige Zeit auf dem Weg am Mookersee entlang bleiben und dabei die Aussicht genießen. An der Kreuzung am Yachthafen und Schildchen De Zevenbergen L am Yachthafen entlang. An der 
Y-Gabelung L nach unten immer noch am Yachthafen vorbei. Seitenwege meiden und am Ende an einem Eisentor vorbei. Somit ist der Eissalon wieder erreicht, wo man die leckeren Sorten Eis ausprobieren kann. 
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